
Fotowerkstatt Heinz Teufel: Schule des Sehens

Seminar: Wörlitzer Park, Dessauer Bauhaus und Wittenberg – 
Spurensuche in deutscher kulturhistorischer Vergangenheit

Hochwohlgeboren,  privilegiert  durch  Geburt,  durch  Gottes  Gnade  auserwählt,  so  der
gesellschaftliche Konsens - Fürst Leopold III Friedrich Franz von Anhalt Dessau wandte sich
gegen  diese  Privilegien,  atmete  den  Geist  der  beginnenden  Aufklärung.  Vor  der
französischen Revolution  gestaltete  er  sein  Fürstentum nach  den  Ideen der  Aufklärung:
Freiheit  für  Jedermann,  Gleichheit  aller  Menschen,  Brüderlichkeit  im  Umgang.
Toleranzpolitik, Glaubensfreiheit, er setzte Reformen um, in Bildung, im Gesundheitswesen,
im Sozialwesen, im Straßenbau, in Land- und Forstwirtschaft, im Gewerbe.
Durch  Landschaftsgestaltung,  historisierende  Bauwerke  und  Denkmäler  wollte  er  den
Bürgern Bildung vermitteln. Er baute nach englischem Vorbild den ersten Landschaftspark in
Kontinentaleuropa. Die natürliche Landschaft wurde in die Parkgestaltung einbezogen und
umgekehrt, die Parklandschaft wurde in die Landschaft eingefügt. Obstbäume säumten die
Landstraßen, historisierende Bauwerke die Landschaft. All das war für die kulturelle Bildung
der  Bürger  gedacht.  Menschen  waren  nicht  mehr  Untertanen  oder  Herrscher.  Napoleon
schonte bei seinen Eroberungszügen diesen Kleinstaat, weil er die Bemühungen des Fürsten
anerkannte.
Man könnte meinen, dass das nahe gelegene Dessau in dieser Tradition gestanden hat, als
hier nach den Anfängen in Weimar, das zweite Bauhaus entstand. Bis heute wegweisend,
wurden hier  unterschiedliche Gestaltungsstränge, industrielle  Produktion und künstlerisch
handwerkliches Design, vereint.
Wittenberg war zur Zeit Luthers ein Dorf von 2000 Seelen. Hier fand die einzige deutsche
Revolution  statt.  Luther  stand  für  einen  neuen  Glauben:  Gnade,  Liebe,  Hoffnung.
Melanchthon, ein Humanist, für Willensfreiheit. Und Lucas Cranach d. Ä. schuf das visuelle
Gedächtnis der Protagonisten seiner Zeit.
Von besonderem Interesse sind für mich das neue Bauhausmuseum und die   Meisterhäuser.
Fotografisch  können  wir  im  Wörlitzer  Park,  in  Dessau  und  der  Lutherstadt  Wittenberg
wichtige Positionen unserer deutschen Geschichte erleben und umsetzen.                       HT

Termin: 11. – 15.05.2021
Kosten:  570 € plus Unterkunft und Verpflegung, Eintrittsgelder
Hotel: Hotel Landhaus Wörlitzer Hof, Wörlitzer Markt 96, 06785 Oranienbaum - Wörlitz 
- OT Wörlitz, www.woerlitzer-hof.de

Verbindliche Anmeldung bitte per Mail – i  nfo@heinzteufel.de - .


